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Betr . : "National Produced in 
Canada Exhibition". 

Im Anschluss an den Berioht 
vom 28. Februar 1933 -J.Nr.196. 

1 Anlage (Sammlung von 
Drucksachen). 

Montreal, d Q n 2 8 < F e b r u a r 1 9 3 4 . 

(2 Durchschlage für R.F.A. liegen bei . ) 

An 

das Auswärtige Amt 

B e r l i n . 

Die "National Produced in Canada Exhibition" hat in 

der Zeit vom 7. bis 17. Februar stattgefunden. Ausstel-

lungsort war, wie im vorigen Jahre, das Riesengebäude der 

Sun Life Assurance Co. of Canada. In diesem Jahre füllte 

die Ausstellung zwei ganze Geschosse dieses Gebäudes. 

Mit der eigentlichen "Produced in Canada" Ausstellung 

war verbunden eine Sonderschau für das Baugewerbe (Montreal 

Building und Engineering Exhibition). Die Ausstellung wur-

de vom Bürgermeister von Montreal gemeinsam mit dem Vorsit-

zenden der Kanadischen Fahr ikanten-Vereini gung eröffnet. 

Sie hatte wiederum die Unt er Stützung verschi ed. ener Regie-

rungsstellen. Einige Provinzialmini3terien hatten interessan 

te, gut ausgestattete Stände geliefert. Der Generalgouver-

neur von Kanada hat die Ausstellung mit deinem Gefolge be-

sucht. 

Die Aufmachung der Gesamt aus Stellung war vervollkommnet, 

die Anordnung der ca, 200 Einzelstände übersichtlieher ge-

staltet als früher. Vom ausstellungstechniscben Standpunkt 

aus betradhtet, stellte die diesjährige Ausstellung einen 

entschiedenen Fortschritt dar. 

Einen 



¿inen besonderen AnzJahungspunkt für das grosse, insbesondere 

weibliche Publikum bildete die täglich zwei rnel veranstaltete tt-

densch&u, die von einer hiesigen patriotischen Dati&iiv&reinigung be-

stritten wurde, und euf der aussohliesslich kanadische Erzeugnisse 

gazeigt wurden. 

Die Besucherzahl war offensichtlich gegenfll» er frfihs ron Jahren er-

heblich gestiegen, denaue ZM hl M »ind niafot verüffentiicht. Do oh wur-

de bekanntgegeben, dass en ei nur Reihe von Tagan neue Hekorde aufge-

stellt worden sind» 

Yial Beachtung f&od die .\a «Stellung des iaugwerbes, das in den 

letzten Jahren stark .notleidend gewesen ist und wohl von eilen In-

dustrien am raaiaten der Anregung bedarf. Die Ter ein igt in Maatraalar 

Architekten und "iauunternehmsr hatten sieh alle Mühe ge lben , di? 

BaulAst des ^ublikuiss durah gut gewählte Ausstellungsobjekte ?AI rei-

zen« 

Druoioeohen wurden nur sparlioh vssrteili. Die bedeutendsten 

Aussteller verxiohtafcen in diesem Jahre ganz auf das wahllose Ver-

teilen von Prospekten ete. ¿ine kleine .»uraalungvon jruoksaohen» die 

aber durchaus kein iollstandiges Bild von der Bedeutung der Ausstel-

lung vermittelt, ist beigefügt« 

Die du roh den Besuch der Ausstellung erwachsanan baren Auslagen 

in Höhe von 45 Cent werden in der laufenden Abrechnung als Haushalts-

ausgabe bei Sinzelplan IT Kapitel 4 Titel 2 Abschnitt 3 mit dem Ge-

genwert von HM 1 ,20 nachgewiesen werden. 

(gez.) Kempff. 


